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Erwachsen aus der universitären Lehraufgabe, Studienanfängern, Studen-
ten und Examinanten in gleicher Weise Überblick und Einführung in Einzel-
fragen ihres Studiums zu vermitteln, wird hier ein didaktisch durchkompo-
nierter Reader zum Fach Journalistik vorgelegt. Die Herausgeber haben 
den Band vor allem auf ihre Bedürfnisse am Institut für Journalismus und 
Kommunikationswissenschaft der Universität Hamburg zugeschnitten: In 
fünf Kapiteln bieten sie insgesamt 29 Nachdrucke meist sehr junger Texte 
deutschsprachiger Autoren an, leiten die Kapitel jeweils selber ein und 
schließen den Band durch ein umfangreiches Literaturverzeichnis ab. Die 
Kapitel deuten mit den Überschriften Theoretische Grundlagen der Journa-
listik, Gesellschaftsstrukturen und Normen, Organisationeller Kontext, Ak-
teure und Journalistisches Handeln den thematischen Umkreis des Interes-
ses an, in dessen Mittelpunkt die Journalisten als Akteure im Mediensystem 
stehen. Diese besondere Berufsorientierung macht das Besondere des Fa-
ches im Vergleich zu anderen Herangehensweisen an den Gesamtkomplex 
gesellschaftlicher Kommunikation aus, so wie es sich seit seiner Etablierung 
zu Beginn der 1970er Jahre entwickelt und konsolidiert hat. Insofern zielen 
die Herausgeber doch nicht nur auf die eigene Universität und ihre eigenen 
Studenten als Zielgruppe, sondern beanspruchen, einer gewissen Verein-
heitlichung und Kanonisierung der Lehr- und Forschungsinhalte des Faches 
an deutschen Universitäten zu entsprechen und ihr gerecht zu werden. Von 
diesem Anspruch aus gesehen überrascht der Grad der Aktualität bei der 
Auswahl der Texte: Es wurden keine klassischen Texte ausgewählt, son-
dern möglichst junge Darstellungen. Diesem Konzept zu Folge müßten na-
hezu alle Artikel für die nächste Ausgabe des Readers ausgewechselt wer-
den. Ein Konzept, das in einigem Widerspruch zur gleichermaßen betonten 
Absicht steht, allen Phasen des Studiums Unterstützung zu bieten.  
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